
Ostern@Home
Gründonnerstag



Material
	 - Zutaten für eine Abendmahlsfeier, z.B. Brot, Käsewürfel, Weintrauben, „Rot/	
	    Weißwein“ (Traubensaft, Apfelsaft), Lichterkette, Kerzen…
	 - Krug mit Wasser, Handtücher, Schale zum Auffangen des Wassers

Begrüßung
Ich begrüße euch herzlich zu unserem Familiengottesdienst, hier bei uns zu Hause. Schön, 
dass ihr alle da seid. 
Heute ist Gründonnerstag. Weiß einer von Euch, warum der Tag so heißt? (Kinder sammeln Ideen).
„Grün“ kommt vom Althochdeutschen „greinen“, was so viel heißt wie „weinen“. Heute ist 
also der Donnerstag des Weinens. Warum könnte der Donnerstag ein Tag des Weinens sein? 
(Kinder sammeln Ideen).
Jesus isst ein letztes Mal mit seinen Freunden, seinen Jüngern, zusammen, weil er weiß, dass 
er in dieser Nacht den Soldaten ausgeliefert werden wird. Und er macht noch etwas ganz Be-
sonderes. Wer weiß das? (Kinder sammeln Ideen).
Heute ist uns das Füßewaschen besonders wichtig. Das war die Aufgabe der Diener und Skla-
ven. Und jetzt macht das Jesus! Der Sohn Gottes! Weil er seinen Freunden die Füße wäscht 
sagt er uns: er will uns dienen. Gott will uns dienen. Für uns da sein! Dann sollen auch wir 
einander helfen, einander dienen. Damit zeigen wir, dass wir zu Jesus gehören.

Kreuzzeichen
Lasst uns also in seinem Zeichen beginnen. Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, Amen.

Lied
Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind

Gebet
Lasst uns gemeinsam zu Jesus sprechen:

Jesus,
Wir erinnern uns an dein letztes Mahl mit deinen Freunden.
Du wusstest dass du verraten würdest.
Von einem deiner Freunde!
Trotzdem hast du allen die Füße gewaschen.
Du, Gottes Sohn hast getan, was sonst nur Diener tun.
Du willst uns dienen.
So, wie du deinen Freunden gedient hast, 



so wie du uns dienen willst, 
so wollen auch wir füreinander da sein.
Du sollst unser Vorbild sein.
Gib du uns die Kraft dafür und sei uns nahe.
Amen.

Bereitung einer Agapefeier
Um uns daran zu erinnern, wie Jesus das letzte Mal mit seinen Freunden gegessen hat, wollen 
auch wir gleich zusammen essen. Lasst uns schon mal den Tisch decken. 
Gemeinsam wird der Tisch für eine Abendmahlsfeier gedeckt.

Evangelium vom letzten Abendmahl
Wir essen jetzt nicht hauptsächlich, um satt zu werden, sondern um uns an das Letze Abend-
mahl Jesu zu erinnern. Lasst uns daher nun erst hören, wie das letzte Abendmahl genau ablief.
Der Evangelientext zu „Gründonnerstag“ (Joh 13,1-15) wird vorgelesen. Bis zur Fußwaschung!

Handwaschung
Jesus hat seinen Jüngern die Füße gewaschen, obwohl das eigentlich die Aufgabe eines Die-
ners ist. Damit sagt er uns, dass auch wir einander helfen sollen. Das machen wir jetzt ganz 
praktisch: indem wir uns die Hände gegenseitig waschen.
Nun werden sich gegenseitig die Hände reihum gewaschen.  Die erste Person bekommt die Hände 
gewaschen, die zweite schüttet das Wasser, die dritte trocknet der ersten Person die Hände. Dann 
wird der Reihe nach gewechselt.

Evangelium vom letzten Abendmahl (Fortsetzung)
Der zweite Teil des Evangelientextes wird gelesen.

Gemeinsames Mahl
Lasst uns nun gemeinsam essen. Das Bedienen behalten wir bei: keiner nimmt sich selbst 
etwas, sondern wir sagen dem Nachbarn, was wir gerne haben wollen und unser Nachbar 
bedient uns.

Vaterunser
Das Mahl kann mit dem Vaterunser (ggf. mit Gesten) und Segen beendet werden. Damit die Stim-
mung erhalten bleibt ist es wahrscheinlich sinnvoll, erst danach abzuräumen.
Mit unserem gemeinsamen Essen haben wir uns an das letzte Abendmahl Jesu erinnert. Lasst 
uns zum Abschluss das Vaterunser beten.



Segen
Guter Gott,
wir danken Dir für unser gemeinsames Mahl.
Wir danken Dir für Jesus, der für uns da sein will.
Wir danken Dir, dass du für uns da sein willst.
So sei bei uns mit deinem Segen.
Bei uns und bei allen Menschen, 
die einen festen Platz in unserem Herzen haben.

Kreuzzeichen
So segne uns,
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.
Amen.

Lied
Gott, dein guter Segen

Aktion
Osterkerze gestalten
Der Gründonnerstag geht in den Karfreitag über. Jesus wird gefangengenommen und stirbt 
am Kreuz. Wir wissen aber: auf Karfreitag folgt Ostern. Mit dieser Vorfreude können wir jetzt 
schon eine Osterkerze basteln. DAS Symbol für Ostern.
In der Osterbox befinden sich eine kleine Kerze und Wachsplatten, die zur Gestaltung der 
Kerze genutzt werden können. Aus diesen können Wachsstreifen geschnitten werden, die, zu 
„Würsten“ gerollt, auch für Zahlen und Buchstaben genutzt werden können. Unten haben wir 
eine „klassische“ Osterkerze mit Erklärung der Motive abgebildet. Ob jedoch eine klassische 
oder ganz andere Osterkerze gebastelt wird, entscheidet die Famamilie! Der Kreativität sind kei-
ne Grenzen gesetzt – entzündet wird sie natürlich erst Ostern.Ostern.
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Kreuz: Jesus ist für uns am Kreuz gestorben. Damit 
hat er all das durchgemacht, was auch wir Menschen 
durchmachen. Er verspricht uns damit, auch wir wer-
den nicht tot bleiben. Auch wir werden auferstehen.

Alpha und Omega: der 
erste und letzte Buch-
stabe des griechischen 
Alphabets. Jesus beglei-
tet uns unser ganzes 
Leben. Von Geburt bis 
in den Tod. Und darüber 
hinaus!

Jahreszahl: Jedes Jahr wird eine neue Osterkerze erstellt. 


